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Vorstellung der  Konzepte der 
NABU-Naturschutzstation Haus 
Wildenrath e. V. zum Obstrundweg 
und zu Haus Wildenrath; 
Sachstand nach 10-jähriger 
Tätigkeit
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Ö 02.07.2013 Ausschuss für Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung

Sachverhalt:

Seit dem 19. Dezember 2002 befindet sich Haus Wildenrath im Rahmen eines Erbbaurechts-
vertrages für die Dauer von 50 Jahren (1. Januar 2003 bis 31. Dezember 2052) in der 
Nutzung durch den NABU-Naturschutzstation Euregio Naturpunkt e. V (heute: NABU-
Naturschutzstation Haus Wildenrath e. V.). Neben dem Wohngebäude Haus Wildenrath mit 
Nebengebäuden umfasst das Erbbaurecht die umliegenden Acker-, Grün-, Wiesen-, Wald- 
und Wasserflächen (Graben) sowie den Parkplatz in einer Größe von etwa 23,6 Hektar. Ziel 
der Übernahme war es seitens des NABU, Haus Wildenrath als Umweltbildungszentrum und 
gleichzeitig als neu gebildete NABU-Naturschutzstation im Kreis Heinsberg zu etablieren und 
auszubauen.

In der Sitzung des Grundstücksausschusses am 18.09.2012 ist im Rahmen der Beratungen 
zum Tausch von Waldflächen, bei denen auch der Bereich des Rheinischen 
Obstsortengartens tangiert wurde, aus den Reihen des Ausschusses der Wunsch geäußert 
worden, dass der NABU-Naturschutzstation Euregio-Naturpunkt e. V. mit Sitz in Haus 
Wildenrath im zuständigen Ausschuss das Konzept des NABU und des Rheinischen 
Obstsortengartens vorstellen möge.

Die Stadtgrenzen von Wegberg und Wassenberg überschreitend ist im Herbst 2012 ein 
Obstrundweg angelegt worden, der von Haus Wildenrath bis zum Heesweg auf 
Wassenberger Seite und zurück führt. Durch den Ankauf weiterer Flächen sowohl auf 
Wassenberger Seite als auch auf Wegberger Seite soll der Obstsortengarten noch um eine 
Fläche von ca. 6 Hektar in den nächsten Jahren erweitert werden. Der NABU hat sich zum 
Ziel gesetzt, Flächen in den Naturschutzgebieten hinsichtlich Prozessschutz (= 
Urwaldentwicklung) zu bewerten und ggfls. auch zu erwerben. Eine farblich dargestellte 
Skizze ist in der Anlage als erste Information zum Projekt dieser Vorlage beigefügt.  

Ein Vertreter des NABU wird in der Sitzung zur Entwicklung von Haus Wildenrath und den 
bisherigen Aktivitäten in den letzten 10 Jahren vortragen und Fragen des Ausschusses 
beantworten.



Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss nimmt den Bericht des NABU-Naturschutzstation Haus Wildenrath e. V. zur 
Kenntnis. 

Kosten und Finanzierung:
- keine -

Alternativen:
- keine -

Anlage:
Lageplan zum Obstrundweg
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